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Neujahrsgruß Zu Neujahr
Will das Glück nach seinem Sinn
dir was Gutes schenken,
Sage Dank und nimm es hin
ohne viel Bedenken.
Jede Gabe sei begrüßt,
Doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Wilhelm Busch (1832 - 1908)

Amtliche
Bekanntmachungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere schöne Gemeinde Jagstzell hat in den 
letzten Jahren erfreuliche Entwicklungen 
erlebt, geprägt von dem Leitspruch „Wohnen 
. Leben . Erleben“. Zahlreiche Projekte wurden 
erfolgreich umgesetzt und haben unser Dorf 
lebenswerter gemacht. Weitere Herausforde-
rungen stehen zur Entscheidung an, die 
gleichzeitig Chancen bieten, Jagstzell zu-
kunftsorientiert zu positionieren.
Insbesondere das Sanierungsgebiet um die 
Ortsmitte wird in den kommenden Jahren eine 

entscheidende Rolle spielen. Hier eröffnen 
sich verschiedene Möglichkeiten neue Wohn-
formen zu erschaffen und das Erscheinungs-
bild unserer Gemeinde neu zu gestalten.
Um gemeinsam diesen Weg zu planen und mit 
Leben zu erfüllen, sind engagierte Mitbürger 
und Mitbürgerinnen gefragt. Der Gemeinde-
rat, unter der Leitung von Bürgermeister Pa-
trick Peukert, setzt sich intensiv mit aktuellen 
und zukünftigen Themen auseinander.
Dazu möchten wir uns mit Ihnen bei einer 
Informationsveranstaltung am 12. Januar 

2024 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Jagstzell, Hauptstraße 6, aus-
tauschen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, am 9. Juni 2024 
als Kandidat oder Kandidatin, eine aktive Rol-
le bei der Mitgestaltung unserer Gemeinde 
Jagstzell einzunehmen.
Wir freuen uns auf einen regen Austausch 
und eine zahlreiche Teilnahme!
Ihr Gemeinderat und Bürgermeister Patrick 
Peukert
Gemeinsam für Jagstzell - machen Sie mit!

Einladung zur Infoveranstaltung für Interessierte am 12. Januar 2024 um 19.30 Uhr

Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit diesen Worten von Wilhelm Busch wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein 
gutes, glückliches und vor allem ein gesundes neues Jahr 2024 mit vielen schö-
nen Erlebnissen und Momenten.
Wieder ging ein Jahr zu Ende, verbunden mit vielen Herausforderungen und 
Schicksalen, die die ganze Welt bewegten, aber auch mit vielen persönlichen 
Ereignissen und Erlebnissen. Ich hoffe, Sie hatten an den Weihnachtstagen und 
zum Jahreswechsel die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken.
Auch in diesem Jahr werden wir uns wieder neuen Herausforderungen stellen 
und blicken motiviert nach vorne, im Einzelnen oder in der Gemeinschaft, für den 
Verein oder die Gemeinde – jeder auf seine eigene Art und Weise. 
Mit den besten Wünschen für das neue Jahr
Ihr

Patrick Peukert
Bürgermeister Matzenbacher Kapelle
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 07967/9060-0
Fax: 07967/9060-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerei, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Lüffe 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)

Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kaptur/Frau Kuhn 90 60-34
• IT/EDV/Digitalisierung
 Frau Bauer 90 60-35

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Gemeinde Jagstzell
Ostalbkreis
Stellenausschreibung
Bauhofmitarbeiter

In der Gemeinde Jagstzell (rd. 2.400 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Vollzeitstelle (m/w/d)
(39 Wochenstunden) im Gemeindebauhof

neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
■  Unterhaltung und Instandsetzung der gemeindlichen Straßen und Wege, Gebäude, 

Kinderspielplätze, Sport- und Freizeiteinrichtungen
■  Pflege der öffentlichen Grünflächen und -anlagen einschließlich der Bäume
■  Durchführung von Winterräum- und Streudienst 
■  allgemeine Aufgaben eines Gemeindebauhofes 
■  allgemeine Hausmeistertätigkeiten oder Tätigkeiten in der Kläranlage 
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten. 

Wir erwarten:
■ eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
■ körperliche Belastbarkeit
■ handwerkliches Geschick
■ Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und Teamgeist 
■ Bereitschaft zu gelegentlichen flexiblen Arbeitszeiten, Nachtarbeit, Winterdienst und 

Rufbereitschaft im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse 

Wir bieten:
■ eine unbefristete Stelle in Vollzeit, nach Ablauf der Probezeit
■ einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
■ einen gut ausgestatteten Bauhof

Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Führer-
scheinkopie und möglichen weiteren Nachweisen (z. B.: Befähigungsnachweis zum Führen 
von Motorkettensägen und Freischneidern) bis zum 21.01.2024 an die Gemeinde Jagst-
zell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell oder per E-Mail an personal@jagstzell.de.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 07967/9060-0 
zur Verfügung.

E-Mail: personal@jagstzell.de
Homepage: www.jagstzell.de

Rathaus am Montag, 
15.01.2024 geschlossen

Das Rathaus ist am Montag, 15.01.2024, 
aufgrund einer internen Schulung der 
Mitarbeiter geschlossen. Dies betrifft 
auch den Bauhof.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Preise beim Kalten Markt 
in Ellwangen
Bei der Pferdeprämierung anlässlich des 
Kalten Marktes, wurden am vergangenen 
Montag an die Pferdehalter unserer Ge-
meinde folgende Preise verliehen:
Wolfgang und Karin Rettenmeier
„Chepetta“ - Reserve-Siegerstute Warm-
blut
Johannes Engelhard 
„Ulani“ - 1. Preis Warmblut
Lothar Egetenmeier
„Calimera“ - 1. Preis Warmblut

Herzlichen Glückwunsch hierzu!

Patrick Peukert
Bürgermeister
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Hundesteuer-Jahresbescheide 
für 2024
Die Hundesteuer-Jahresbescheide für 2024 
werden zugestellt. Der Steuerbetrag ist am 
15.02.2024 zur Zahlung fällig.
Bei Steuerpflichtigen, die eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, veranlasst die Ge-
meindekasse die Abbuchung des fälligen Be-
trags vom angegebenen Konto.

Die Nichtabbucher bitten wir bis zur Fälligkeit 
15.02.2024 die Hundesteuer unter Angabe des 
Buchungszeichens zu überweisen.
Möchten Sie in Zukunft auch zu den Abbuchern 
gehören, so setzen Sie sich bitte mit dem Steu-
eramt (Tel. 9060-32) in Verbindung. Das Formu-
lar dazu finden Sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde Jagstzell. Die Hundesteuer wird dann 
termingerecht vom mitgeteilten Bankkonto ein-
gezogen.

Kaputte bzw. abgenutzte Hundesteuermarken
Hundebesitzer, deren Hundesteuermarken kaputt 
bzw. abgenutzt sind können bei der Gemeinde 
Jagstzell, Frau Jessica Haag, Zimmer 1.02 kosten-
los eine neue Marke abholen. Bitte die alte Marke 
unbedingt mitbringen, ohne alte Marke können 
wir keine neue aushändigen. Bei Verlust der Hun-
desteuermarke wird eine Gebühr von 10,- € fällig. 

Haben Sie Ihren Hund angemeldet?
Die Hundehalter werden auf ihre Pflicht zur 
steuerlichen An- und Abmeldung ihrer Hunde 
aufmerksam gemacht. Erfahrungsgemäß gibt es 
immer wieder einzelne Hundehalter, die dieser 
Pflicht nicht nachkommen.
Die Gemeindeverwaltung weist deshalb auf 
folgendes hin:
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Mona-
te alten Hund hält, hat dies innerhalb eines 
Monats nach Beginn des Haltens oder nachdem 
der Hund das steuerbare Alter von drei Monaten 
erreicht hat, der Gemeinde anzuzeigen.
Endet die Hundehaltung, so ist auch hier inner-
halb eines Monats eine Meldung bei der Ge-
meinde zu machen.
Nach unserer Satzung beträgt die Hundesteuer 
für jeden im Gemeindegebiet gehaltenen, über 
drei Monate alten Hund 90,- €. Werden in ei-
nem Haushalt mehrere Hunde gehalten, so er-
höht sich der Steuerbetrag für den zweiten und 
jeden weiteren Hund auf 180,- €. 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
leichtfertig der Anzeigepflicht nicht nach-
kommt. Ordnungswidrigkeiten werden mit einer 
Geldbuße geahndet.

Grundsteuer-Jahresbescheide 
für 2024 
Für das Jahr 2024 werden für die Grundsteuer 
wieder nur Änderungsbescheide zugestellt. Das 
heißt es erhalten nur diejenige einen Bescheid, 
bei denen sich im Jahr 2023 etwas geändert hat 
bzw. bei denen sich ab 2024 etwas ändert. 
Somit hat der letzte Grundsteuerbescheid den 
Sie bekommen haben, solange Gültigkeit bis 
eine Änderung eintritt. Der letzte zugestellte 
Jahresbescheid ist deshalb Grundlage für die 
Zahlung der Grundsteuer zu den gesetzlichen 
Fälligkeitsterminen 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November eines jeden Jahres.
Den Jahresbescheid bitte solange aufbewah-
ren, bis Sie einen neuen Bescheid erhalten!
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeinde ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
wir die jeweiligen Grundsteuerbeträge termin-
gerecht vom mitgeteilten Bankkonto einziehen. 
Alle anderen bitten wir, den Zahlungstermin 
15.02.2024 pünktlich einzuhalten und künftig 
die Fälligkeitstermine selbst zu überwachen. 
Möchten Sie in Zukunft auch am Abbuchungs-
verfahren teilnehmen, so setzen Sie sich bitte 
mit dem Steueramt (Tel. 9060-32) in Verbin-
dung. Das Formular dazu finden Sie auch auf 
der Homepage der Gemeinde Jagstzell. Die je-
weiligen Grundsteuerbeträge werden dann 
termingerecht vom mitgeteilten Bankkonto ein-
gezogen.

Am Mittwoch, 17. Januar 2024, findet 
um 19.30 Uhr im Bürgersaal der alten 
Schule die nächste Sitzung des großen 
Festausschusses statt.

Der kleine Festausschuss lädt hierzu alle 
Vereinsvertreter und Mitgestalter und die 
Mitglieder des großen Festausschusses für 
das Straßenfest 2024 recht herzlich ein.

Einladung zur Sitzung 
großer Festausschuss Straßenfest 2024

Betreten von zugefrorenen Gewässern
Bei entsprechend kalten Witterungsverhält-
nissen wird vielerorts auf zugefrorenen Ge-
wässern Schlittschuh gelaufen.

Wer zugefrorene Gewässer betritt oder zum 
Schlittschuhlaufen benutzt, begibt sich in 
Lebensgefahr, wenn die Eisdecke nicht trag-
fähig ist.

Erwachsenen muss grundsätzlich klar sein, 
welche Gefahr sie eingehen, wenn sie auf 
solchen Eisflächen (Seen, Weiher, u. Ä.) Schlitt-
schuhlaufen.

Kindern ist diese Gefahr oftmals nicht bzw. 
nicht in vollem Umfang bewusst.

Eltern und ältere Spielka-
meraden sollten insbeson-
dere die jüngeren Kinder auf 
die Gefahr des Ertrinkens 
aufmerksam machen.

In der kritischen Zeit bis Erreichen der Trag-
fähigkeit bzw. nach Beginn der Tauperiode 
sowie im Zu- und Ablaufbereich dürfen die 
Eisflächen nicht betreten werden.
Die Gemeindeverwaltung macht ausdrücklich 
darauf aufmerksam, dass jeder, der das Eis 
betritt, die vorgenannten Gefahren erkennen 
und beachten muss und auf eigenes Risiko 
handelt!

Wartung Straßenbeleuchtung

Die EnBW ODR führt in der KW 04/2024 die turnusmäßige
Wartung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen bei der 
Gemeindeverwaltung, Telefon 07967/9060-29, zu melden.

Kostenlose Defibrillator-Schulung
Am Dienstag, 20.02.2024, findet von 18.00 bis 20.00 Uhr eine 
kostenlose Einweisung in die Bedienung der in der Gemeinde vor-
handenen Automatisierten Externen Defibrillatoren (AED) statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser wichtigen Ver-
anstaltung herzlich in den Bürgersaal im Rathaus Jagstzell, Hauptstr. 4, 
1. Obergeschoss herzlich eingeladen.

Die Einweisung wird durch das Deutsche Rote Kreuz durchgeführt. 
Nutzen Sie die Gelegenheit. Ihr Einsatz kann Leben retten. Bei Fragen zu der Veranstaltung 
wenden Sie sich an Diana Egetenmeier bei der Gemeindeverwaltung, Telefon 07967/9060-27.
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Tageseltern mit Herz und Verstand
18 Menschen schließen Qualifizierungskurse 
beim Landratsamt ab 
Die Nachfrage nach verlässlicher Kinderbetreu-
ung ist ungebrochen, insbesondere bei den Kin-
dern unter drei Jahren. Tageseltern bilden dabei 
einen wichtigen Baustein im Ostalbkreis. Um den 
gestiegenen Anforderungen an die Betreuung 
Rechnung zu tragen, wurde die Qualifizierung für 
Tageseltern landesweit komplett neu gestaltet. 
Neue Tageseltern durchlaufen einen Kurs mit ins-
gesamt 300 Unterrichtsstunden, der sie optimal 
auf ihre Tätigkeit vorbereitet. 
In Schwäbisch Gmünd haben nun kürzlich sie-
ben Frauen und ein Mann die tätigkeitsvorbe-
reitende Qualifizierung abgeschlossen und 
können von nun an Kinder betreuen.
Außerdem haben zehn Tageseltern, die ihre 
Ausbildung noch nach dem alten System mit 
160 Unterrichtseinheiten gemacht haben, die 
Möglichkeit genutzt, beim Landratsamt Ostalb-
kreis ihre Qualifizierung „aufzustocken“. In ei-
nem 140 Unterrichtsstunden umfassenden Kurs 
haben sie ihre Qualifikation auf den neuesten 
Stand der Forschung gebracht und sich dabei 
mit Themen wie Kinderschutz und Kinderrechte, 
Inklusion und pädagogische Alltagsgestaltung 
auseinandergesetzt. 
„Wir gratulieren den Absolventinnen und Ab-
solventen herzlich und wünschen allen einen 
erfolgreichen weiteren Weg in der Kindertages-
pflege!“, so die Leiterin des Geschäftsbereichs 
Jugend und Familie beim Landratsamt Ostalb-
kreis, Jutta Funk.
Wer sich für die Qualifizierung zur Kindertages-
pflegeperson interessiert, kann sich über www.
kindertagespflege-ostalbkreis.de informieren.
Am 23.01.2024 startet ein Abendkurs in 
Schwäbisch Gmünd. 
Die Anmeldung erfolgt ebenfalls über die 
Homepage. Interessierte können sich auch unter 
der Telefonnummer 07361/503-1006 beraten 
lassen oder eine E-Mail an kindertagespflege@
ostalbkreis.de senden.

Benefizkonzert des Landespolizei-
orchester Baden-Württemberg 
im Berufsschulzentrum Aalen 
Das Landratsamt Ostalbkreis lädt am 
Freitag, 19. Januar 2024, um 19.00 Uhr 
zu einer Premiere ein. Erstmalig begrüßt 
Landrat Dr. Joachim Bläse das Landes-
polizeiorchester Baden-Württemberg zu 
einem Benefizkonzert in Aalen. Die Ver-
anstaltung im Mensagebäude des Berufs-
schulzentrums Aalen, Steinbeissstraße 2, 
findet in Kooperation mit dem Polizeiprä-
sidium Aalen statt. 
Das Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg ist mit seinen professionellen 
Musikerinnen und Musikern das einzige 
Berufsblasorchester in der Trägerschaft des 
Landes Baden-Württemberg. Es zählt zu 
den renommiertesten Berufsblasorchestern 
Deutschlands. Ein hohes musikalisches 
Niveau und eine große stilistische Vielsei-
tigkeit zeichnen das Orchester aus. So 
reicht das Repertoire von der traditionellen 
und sinfonischen Blasmusik über klassi-
sche Musik bis hin zu Swing, Jazz, Pop und 
Rock. Seit 2015 ist Professor Stefan R. 
Halder Chefdirigent des Landespolizeior-
chesters Baden-Württemberg.
Neben Auftritten für die Polizei, Ministerien 
und Landesbehörden sowie Kinder- und 
Schülerkonzerte oder gemeinsame Projekte 
mit Musik- oder Kunstschulen sind Bene-
fizkonzerte ein wichtiger Bestandteil der 
musikalischen Arbeit. Die im Rahmen des 
Konzertes gesammelten Spenden kommen 
„Knalltüte – die Kinderstiftung“ zugute. 
In Baden-Württemberg wächst mittlerwei-
le jedes fünfte Kind in Armut auf. Die Stif-
tung setzt sich in Ostwürttemberg für 
Kinder und Jugendliche ein, damit kein Kind 
in Armut aufwachsen muss. Gemeinsam 
mit Partnern aus Unternehmen, Vereinen, 
Kirchengemeinden, freiwillig Engagierten 
und vielen anderen fördert die Stiftung 
unterschiedliche Projekte, um Chancen-
gleichheit statt Ungerechtigkeit und Teil-
habe statt Ausgrenzung zu erreichen. 
INFO: Parkplätze stehen auf dem Gelände 
des Berufsschulzentrums zur Verfügung. 
Einlass ist um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

Rentenversicherungsbeitrag 
bleibt 2024 konstant 
Änderungen ergeben sich für bestimm-
te Arbeitsverhältnisse und Berufsgrup-
pen 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) gibt bekannt, 
dass der Rentenversicherungsbeitrag das 
siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des 
Bruttolohnes bleiben wird. Die Beitrags-
bemessungsgrenze zur allgemeinen Ren-
tenversicherung hingegen steigt von 
monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro oder 
90.600 Euro im Jahr. Rentenversiche-
rungsbeiträge müssen lediglich bis zu 
dieser Verdienstgrenze geleistet werden. 

Beitrag für freiwillig Rentenversicher-
te, pflichtversicherte Selbstständige 
und Handwerker steigt moderat 
Wer freiwillig in die gesetzliche Renten-
versicherung einbezahlt, muss künftig 
monatlich einen um 3,35 Euro höheren 
Mindestbeitrag leisten. Dieser beträgt so-
mit im nächsten Jahr 100,07 Euro im 
Monat statt bislang 96,72 Euro. Der mo-
natliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 
Euro. 
Der Regelbeitrag für versicherungspflich-
tige Selbstständige und Handwerker be-
trägt monatlich 657,51 Euro. Das Ent-
richten des halben Regelbeitrags ist für 
selbstständige Existenzgründer möglich. 

Änderungen für Mini- und Midi-Jobber 
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns 
auf 12,41 Euro pro Stunde steigt die mo-
natliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber 
im nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. 
Diese Anhebung führt dazu, dass sich die 
Untergrenze für Midi-Jobber entspre-
chend erhöht. Als Midi-Jobber gelten so-
mit alle, die monatlich zwischen 538,01 
Euro und 2.000 Euro verdienen. Sie zahlen 
reduzierte Beiträge zur Rentenversiche-
rung, ohne dass sich dadurch ihre Renten-
ansprüche vermindern.

Energiegenossenschaft Virngrund
Wir investieren beim Bauhof Jagstzell 34.000 € 
in eine PV-Anlage mit 30 kWp zur Versorgung 
der Abwasserpumpanlage mit erneuerbarer 
Energie.
Hierzu bieten wir den Bürger/-innen der Gemein-

de Jagstzell eine Beteiligung (Bürgerbeteiligung) an dieser Investition in 
Form einer Mitgliedschaft bei unserer Genossenschaft an.
Das bedeutet, interessierte Bürger der Gemeinde Jagstzell können ab 
08.01.2024 bis 19.01.2024 mittels Beitrittserklärung und Datenschutz-
erklärung der Genossenschaft beitreten und einen oder maximal zwei 
Geschäftsanteile je 500 Euro zeichnen. Es gilt das Windhundverfahren.

Bedeutet: Sobald 20 Geschäftsanteile je 500 Euro gezeichnet sind, werden 
keine weiteren Beteiligungserklärungen mehr angenommen.
Beitrittserklärung und Datenschutzerklärung erhalten Sie unter: 
www.energiegenossenschaft-virngrund.de

Die Beitrittserklärung/Beteiligungserklärung können über den Postweg
Energiegenossenschaft Virngrund eG
Bahnhofstr. 28, 73479 Ellwangen
oder per Mail info@energiegenossenschaft-virngrund.de
eingereicht werden.

Es werden nur vollständig ausgefüllte Erklärungen angenommen.
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Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu starten

Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam füreinander einstehen
Viele Operationen, Transplantationen und 
die Behandlung von Krebspatienten sind nur 
dank moderner Transfusionsmedizin mög-
lich. Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich mehr als 2.700 Blutkon-
serven benötigt, um Patientinnen und 
Patienten zu helfen. Blutspender/-innen 
sorgen dafür, dass Menschen überleben und 
gesund werden können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Donnerstag, 25.01.2024
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Gemeindehalle, Schulstraße 4
73489 JAGSTZELL

Jetzt Blutspendetermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine.

Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der 
ersten guten Tat ins neue Jahr starten und 
gemeinsam die Versorgung von Patientinnen 
und Patienten sicherstellen – damit Eng-
pässe erst gar nicht entstehen.

„Besonders innerhalb der ersten Wochen 
nach dem Jahreswechsel kann es erfah-
rungsgemäß knapp werden. Krankenhäuser 
fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen 
viele Spenderinnen und Spender urlaubsbe-
dingt oder in Folge von Grippe oder Erkäl-
tung für die Blutspende temporär aus“, er-
klärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württem-
berg – Hessen.

Ziel für die kommenden Tage muss daher 
sein, dass alle angebotenen Blutspendeter-
mine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blut-
spende.

Blut spenden? So einfach läufts: Termin 
reservieren und mit einer Blutspende in 
weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme 
dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauliche 
Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt.

Alle Termine und weitere Informationen 
unter www.blutspende.de oder unter 0800 
11 949 11.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Sturm Zoltan sorgt für drei Einsätze der FFW 
Jagstzell
Einsatz TH2 - Technische Hilfeleistung – 
Baum auf Straße

Am Donnerstag, 21.12.2023, wurde die FFW 
Jagstzell um 20.31 Uhr von der Leitstelle Ost-
alb zur technischen Hilfeleistung alarmiert. Ein 

Baum war zwischen Dietrichsweiler und 
Schweighausen neben der B 290 umgestürzt 
und ragte auf die Fahrbahn. Der Baum wurde 
beseitigt und die Fahrbahn gereinigt. Im Einsatz 
waren das HLF 10.
Einen Tag später, am Freitag 22.12.2023, 
stützte um 20.02 Uhr fast an der gleichen 
Stelle ein Baum direkt vor einen Richtung Diet-
richweiler fahrenden PKW. Der PKW wurde im 
Bereich der A-Säule und der Windschutzscheibe 
schwer beschädigt. Auch dieser Baum wurde 
beseitigt und die Fahrbahn gesäubert. Im Ein-

satz waren hier das HLF 10, das LF 8/6, ein Ka-
merad der DRK-Bereitschaft Jagstzell sowie 
zwei Rettungswagen.
Am Samstag, 23.12.2023, bemerkte eine Poli-
zeistreife auf der Straße zwischen Schweighausen 
und Fischbachsee einen neben der Straße liegen-
den Baum, dessen Äste auf die Fahrbahn ragten. 
Die FFW Jagstzell wurde um 18.41 Uhr alarmiert 
und beseitige die Äste. Im Einsatz war das HLF 10.
Weitere Einsatzberichte und Bilder finden Sie 
unter: www.feuerwehr-jagstzell.de und auf 
Instagram 112.Feuerwehr.Jagstzell.

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück Heimat …
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Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Weihnachtsbaumabfuhr

Im Januar führt die 
GOA die Weih-
nachtsbaum-Samm-
lung durch. Die Tour 
zur Abholung der 
Weihnachtsbäume 
an den Sammelplät-
zen startet schon 
morgens um 7.00 
Uhr. Darum ist es 

vorteilhaft, die Bäume spätestens am Vor-
abend zu den Sammelplätzen zu bringen.
Es wird gebeten, die ausgedienten Christ-
bäume bis spätestens zu diesem Termin 
zum Sammelplatz zu bringen.
Die angelieferten Christbäume werden von 
der GOA am Montag, 15.01.2024, abge-
holt.

Sammelplatz in Jagstzell: 
Parkplatz beim Rettungszentrum 
„An der Jagstbrücke 10“.

Bitte beachten:
• Die Bäume müssen komplett vom Weih-

nachtsschmuck befreit sein.

• Künstliche Bäume (Plastiktannen) oder 
Bäume, von denen der Schmuck nicht 
entfernt werden kann, können durch die 
Sperrmüllabfuhr entsorgt oder gegen 
Gebühr auf einem Wertstoffhof abge-
geben werden.

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Diens-
tag, 16.01.2024, ab 7.00 Uhr, statt.

Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell, Abtsgmünd, 
Rosenberg und online
23HV10502A 
Tosca Zastrow-Schönburg
Kinder brauchen keine perfekten Eltern
Vortrag
Sobald man ein Kind hat soll man urplötzlich er-
ziehen und alles dabei richtig machen. Erziehung 
ist so schwierig, da es kein Patentrezept gibt. 
Schnell entstehen Fragen und Unsicherheiten.
- Mache ich alles richtig - Mache ich alles gut 
genug - Was wird von mir als gute Mutter oder 

als guter Vater erwartet - Darf ich Fehler ma-
chen - Bin ich zu streng oder zu nachgiebig?
Donnerstag, 18.01.2024, 19.00 - 20.30 Uhr
Abtsgmünd, Friedrich-von-Keller-Schule
€ 5,00

24F30001RO 
Michaela Schenker
Kinder behandeln mit Naturheilkunde und 
Homöopathie
Vortrag
„Bei jeder Bronchitis ein Antibiotikum? Bei Fieber 
immer gleich ein Paracetamol-Zäpfchen? Gerade 
bei Kindern möchte man als Eltern nicht immer 
gleich die „chemische Keule“ schwingen, ande-
rerseits aber auch nicht auf eine wirksame Be-
handlung verzichten. Die Naturheilkunde bietet 
zahlreiche Möglichkeiten, Erkrankungen und 
Unpässlichkeiten im Kindesalter schonend zu be-
handeln. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie 
Ihrem Kind mit sanften Mitteln helfen können!“
Mittwoch, 24.01.2024, 18.00 - 19.30 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift, Edelrose
€ 5,00

23HV20001O 
Christiane Karger
Vorgärten – die Visitenkarte Ihres Hauses - 
Onlinevortrag
Gesponsert von der Gemeinde Jagstzell
In Kooperation mit Obst- und Gartenbau Ost-
albkreis
Mittwoch, 24.01.2024, 19.00 - 20.30 Uhr
Online
€ 5,00

23HV3004RO 
Ergotherapeutin 
Ingrid Gottstein
Selbstständig Wohnen im Alter
Vortrag
Wenn man Kinder bekommt, ist es selbstver-
ständlich das Wohnumfeld mit Steckdosen-Si-
cherungen, Treppen-Gitter und Schubladen-Si-
cherungen auszustatten. Genauso sinnvoll ist 
aber auch eine Anpassung des Wohnraums, 
wenn man älter wird.
Ingrid Gottstein ist ausgebildete Ergotherapeu-
tin und leitete die Beratungsstelle für techni-
sche Hilfsmittel und Wohnraumanpassung des 
Sozialverbandes VdK in Frankfurt am Main. Sie 
erklärt Ihnen, was bei einem Geländer beachtet 
werden muss, welche verschiedenen Ausstat-
tungen es bei einer Toilettensitzerhöhung gibt, 
wie man das Bett einfach höher machen kann 
und weitere Infos. Auch die Kostenübernahme 
und die richtige Vorgehensweise die Hilfsmittel 
zu bekommen, werden Thema sein.
Mittwoch, 31.01.2024, 16.30 - 17.30 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift, Edelrose
€ 5,00

23H3040lJ 
Hermann Ines
Naturkosmetikwerkstatt - Eltern-Kind-Kurs
Es gibt keine natürlichere Kosmetik als selbst 
gemachte Naturkosmetik. Gerade die jugendli-
che Haut benötigt besondere Sorgfalt und 
sanfte Pflege. Wir erfahren, warum Naturkos-

metik aus wertvollen Pflanzenölen und Blüten-
wasser so gesund für die Haut ist. Dann stellen 
wir aus pflanzlichen Rohstoffen einfache und 
unkomplizierte Pflegeprodukte her. So werden 
Haut und Haare auf sanfte und natürliche Art 
und Weise gepflegt und geschützt. Gleichzeitig 
verbringen Papa oder Mama mit ihrem Kind 
einen tollen Nachmittag!
Die Materialkosten betragen ca. 5 Euro p/Person 
und werden vor Ort an die Dozentin bezahlt.
Bitte Schreibzeug und Kosmetiktiegel oder 
Gläser mitbringen, damit am Ende des Kurses 
die individuell angefertigten Produkte mit nach 
Hause genommen werden können.
Samstag, 03.02.2024, 14.00 bis 17.00 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
€ 30,00 p/Elternteil mit Kind, zzgl. Material-
kosten

23HV3003J 
Ertle Andrea
Wohlfühlgewicht - unkompliziert und dauerhaft 
Vortrag
Die Dosis macht das Gift!
Jede kleinste Veränderung führt zu einer großen 
Wirkung! Es gibt viele Arten sich zu ernähren 
und zu leben, doch wie soll man sich in diesem 
Dschungel an Angeboten noch zurecht finden? 
Vielleicht hilft es sich mal mit der „Art“ ausei-
nanderzusetzen und ARTGERECHT zu leben.
Es geht allgemein um artgerechte Ernährung 
und Lebensweise, Tipps, Rezepte und Ideen für 
den Alltag, aber auch um das Verständnis für die 
Entstehung der sogenannten Zivilisationskrank-
heiten und Übergewicht.
In dem Vortrag wird ein möglicher Lösungsweg 
aufgezeigt um systemische Erkrankungen und 
sogenannter Zivilisationserkrankungen zu lin-
dern, fitter und leistungsfähiger zu werden und 
ein paar überflüssige Pfunde zu verlieren!
Mittwoch, 07.02.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
€ 5,00

Anmeldung zu allen Kursen und Vor-
trägen unter: 
Telefon: 07961/8786-986 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf 
unserer Homepage www.vhs-ostalb.de

Fundsachen

Gefunden wurden
Ein Geldbeutel mit Kleingeld im Vitusheim 
19.12.2023.
Ein Schlüssel mit einem Löwen-Anhänger 
08.01.2024.
Die Fundsachen können vom jeweiligen Eigen-
tümer bei der Gemeindeverwaltung, Zi.-Nr. 1.03, 
während der Öffnungszeiten abgeholt werden.
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Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 16.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/12012000

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr 
Mi. 16.00 bis 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Erreichbarkeit: 
in den Monaten Dezember bis einschließlich 
März ist das Büro nicht besetzt, telefonisch aber 
unter dieser Nr. erreichbar: Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Hettich
Telefon 07967/2369730
Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 12. Januar 2024
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 13. Januar 2024
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rosenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg
Sonntag, 14. Januar 2024 – 
2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 9.25 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Maria u. Josef Gärtner u. verst. 

Angehörige
  - Anton Harsch u. verst. Angehörige
  - Gertrud u. Georg Zeller u. verst. 

Angehörige
  - Bernhard u. Rita Rettenmeier u. 

Sohn Josef
  - Anton Sorg u. verst. Angehörige
  - Wilhelm u. Brunhilde Sorg u. verst. 

Angehörige
  - Eugen u. Theresia Erhard u. verst. 

Angehörige
 11.15 Uhr Taufe von Jonas Schmid in Jagstzell
Dienstag, 16. Januar 2024
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 17. Januar 2024
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Johannes Rettenmeier u. verst. 

Eltern u. Geschwister
Donnerstag, 18. Januar 2024
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 19. Januar 2024 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, an-

schließend Mitarbeiterfest
Samstag, 20. Januar 2024 
 12.30 Uhr Trauung des Paares Stefan Kling und 

Linda Schmidt in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
  - für verstorbene Mitglieder der 

Schützengilde Jagstzell

Umwelt schützen –
Bus benützen!
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Sonntag, 21. Januar 2024 – 
3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit 

dem Liederkranz
 18.00 Uhr nightfire in Jagstzell

Ergebnis Adveniat-Kollekte 2023
Über die Weihnachtstage wurden für Adveniat 
in Jagstzell 1.515,27 € gesammelt.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spen-
dern!

Aus der Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung 
zum nightfire
Die ersten Wochen des neuen 
Jahres sind vorbei und der Alltag 
hat viele von uns wieder fest im 
Griff. Sehnen Sie sich auch da-

nach, mal wieder richtig zur Ruhe zu kommen? 
Dann laden wir Sie herzlich zum nächsten 
nightfire am Sonntag, 21. Januar 2024, um 
18.00 Uhr, in die St.-Vitus-Kirche nach Jagst-
zell ein. In der nur von Kerzen erleuchteten 
Kirche können Sie vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten bei biblischen Impulsen, Lobpreislie-
dern und Stille für Ihren Alltag Kraft schöpfen.
Bereits ab 17.30 Uhr und während des gesam-
ten nightfires besteht im Vitusheim wieder die 
Möglichkeit zur Beichte oder zu einem Gespräch 
bei Pfarrer Manfred Schmid.
Das nightfire-Team

Hinweis:
Die Predigt zur Wiedereröffnung unserer Kirche 
„Zur Schmerzhaften Mutter“ in Rosenberg von 
Hauptzelebrant Msgr. Dr. Detlef Stäps können 
Sie auf unserer Homepage nachlesen.

Dank – Weihnachtsfeiertage 2023
Liebe Gemeindemitglieder,
mit drei Wochen war der Advent und damit die 
Vorbereitungszeit auf das Weihnachtsfest be-
sonders kurz. Und schnell sind die Festtage 
vorübergegangen. Und doch hoffen wir, dass 
diese Tage und die weihnachtliche Botschaft 
„Spuren“ in Ihren Herzen und in Ihrem Leben 
hinterlassen haben.
Denn wenn Gott ein kleines Kind in einem ärm-
lichen Stall wird, dann sagt ER Ja zu unserem 
Menschsein, damit wir lernen Ja zu unserem 
Leben zu sagen und es mit allem, was es aus-
macht, anzunehmen.
Wir freuen uns, dass viele Besucher und Besu-
cherinnen diese Botschaft in den Gottesdiens-
ten unserer Seelsorgeeinheit mitgefeiert haben.
Und wir danken ALLEN, die die große Vielfalt an 
Gottesdiensten ermöglicht haben!
Das beginnt bei denen, die unsere Kirchen ge-
putzt und geschmückt haben, die die Krippen 
aufgebaut haben und als Mesner/Mesnerinnen 
ihren Dienst taten.
Viel musste auch in den Pfarrbüros vorbereitet, 
koordiniert und organisiert werden.
Wir danken allen, die in der Liturgie mitgewirkt 
haben: den Ministranten und Ministrantinnen 

und allen Frauen und Männern, die als Lektoren 
bzw. Eucharistiehelfer im Einsatz waren. 
Die musikalische und gesangliche Begleitung 
hat uns zu festlichen Gottesdiensten verholfen 
– auch hier gilt unser Dank allen, die sich ein-
gebracht haben:
Den Organisten und Organistinnen, den Kir-
chenchören und ihren Leitungen.
„Besondere“ musikalische Akzente setzten in 
Jagstzell die Alphornbläser und der MV-Jagst-
zell, in Rosenberg die Turmbläser des MV-Ro-
senberg und in Hohenberg die „Hüttmoser“.
Die „Kindermetten“ waren in allen drei Ge-
meinden wieder ein besonderes Erlebnis! 
Allen, die bei Vorbereitung und Durchführung 
beteiligt waren (und es waren sehr viele!) gilt 
unser besonderer Dank.

Und wir sind auch dankbar für die Unterstüt-
zung durch Pfarrerpensionär Manfred Schmid.
Die weihnachtliche Botschaft möchte uns Mut 
machen und Hoffnung schenken, damit wir voll 
Zuversicht in die Zukunft gehen – trotz allem 
Ungewissen, das sie bringt.
Und so wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
(noch darf man es) Glück und Gesundheit, Erfolg 
und Dankbarkeit und Gottes Segen im Jahr 
2024!
Pfarrer Harald Golla und Pastoralreferentin 
Ramona Hettich

Nicht, 
dass jedes Leid Dich verschonen möge
noch, dass Dein zukünftiger Weg stets Rosen 
trage,

Jagstzeller Krippenspiel 2023
„Wie war das eigentlich vor über 2.000 Jahren, als durch die Geburt Jesu Licht in die dunkle Welt 
kam?“ fragten sich die Kinder und Jugendlichen beim diesjährigen Krippenspiel und nahmen diese 
Frage zum Anlass, das ganze Geschehen noch einmal nachzuspielen. Die stimmungsvolle Darbietung 
unter Leitung von Verena Mauler und Sylvia Weidler wurde musikalisch umrahmt von Familie 
Latzko, Kathrin Prochaska und Julianne Sorg. 
Wie bereits in den Vorjahren fand die öffentliche Hauptprobe einen Tag vor Heiligabend in der 
evangelischen Christuskirche statt und war sehr gut besucht. Brechend voll war dann auch die 
katholische Kirche an Heiligabend um 15.00 Uhr. Pfarrer Golla übernahm den liturgischen Teil der 
Krippenfeier und bedankte sich bei allen Mitwirkenden, die zum Teil schon über 10 Jahre dabei sind. 
 (Text: Sylvia Weidler, Bilder: Deborah Weidler)
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keine bittere Träne über Deine Wangen komme
und kein Schmerz Dich quäle –
dies alles wünsche ich Dir nicht.
Sondern,
dass dankbar Du allzeit bewahrst
die Erinnerung an gute Tage;
dass mutig Du gehst durch Prüfungen,
auch wenn das Kreuz auf Deinen Schultern 
lastet,
auch wenn das Licht der Hoffnung schwindet.
Was ich Dir wünsche:
dass jede Gabe Gottes in Dir wachse,
dass einen Freund Du hast,
der Deiner Freundschaft wert.
Und dass in Freud und Leid
das Lächeln des menschgewordenen Gottes-
kindes
Dich begleiten möge.
Irischer Segensspruch zum Neujahr

Rückblick „Jahreswechsel mal ganz anders...“
Bereits zum dritten Mal war es in der Seelsor-
geeinheit Virngrund möglich, den Jahreswech-
sel mal ganz anders und mit Jesus im Mittel-
punkt zu erleben. Vom Silvesterabend bis zum 
Neujahrsmorgen, dem Hochfest der Gottes-
mutter Maria, war das Allerheiligste in der St.-
Vitus-Kirche zur stillen Anbetung ausgesetzt.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an Pfarrer Man-
fred Schmid für die Aussetzung des Allerhei-
ligsten nach der Eucharistiefeier zum Jahres-
schluss und Pfarrer Harald Golla für die 
Spendung des eucharistischen Segens am Neu-
jahrsmorgen. Einen Dank sagen wir auch an alle, 
die in dieser Nacht eine Stunde der Anbetung 
übernommen haben oder ganz spontan zum 
stillen Gebet in die Kirche gekommen sind.
Einige Bilder von der Nachtanbetung finden Sie 
auf der Homepage der Seelsorgeeinheit.
„Das Evangelium offenbart uns heute, dass die 
Größe Marias nicht darin besteht, dass sie eine 
außergewöhnliche Tat vollbringt, sondern dass 
sie schweigt, während die Hirten, nachdem sie 
die Ankündigung der Engel erhalten haben, nach 
Bethlehem eilen. Das Schweigen der Mutter ist 
eine schöne Eigenschaft. Es ist kein einfaches 
Schweigen, sondern ein Schweigen, das von 
Staunen und Anbetung über die Wunder, die 
Gott tut, erfüllt ist. „Maria“, so bemerkt der hei-
lige Lukas, „bewahrte dies alles in ihrem Herzen 
und dachte darüber nach“. Auf diese Weise 
schafft sie in ihrem Inneren Raum für den, der 
geboren wurde; in Stille und Anbetung stellt sie 
Jesus in den Mittelpunkt und bezeugt ihn als 
Erlöser. Maria, die Mutter der Stille, die Mutter 
der Anbetung.“ (Ansprache von Papst Franziskus 
beim Angelus am 1. Januar 2024)
Das Anbetungs-Team

Aus dem Dekanat:
Kraft der Gelassenheit – Einfache Aikido-
Übungen und Kontemplationskurs für An-
fänger und Geübte
Schweigekurs, Sitzen in der Stille, meditatives 
Gehen, fleischloses Essen
Termin: Mittwoch, 17. Januar 2024 (18.30 Uhr) 
- Sonntag, 21. Januar 2024 (13.00 Uhr)
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Anmeldung unter www.neresheimer-pro-
gramm.de 

Meditation am Abend auf dem Schönenberg
„... Zeit für mich und meinen Gott...“ 
Die Landpastoral Schönenberg lädt zur monat-
lichen Meditation ein: 
jeweils montags, 18.45 Uhr - 20.00 Uhr, am  
22. Januar 2024/19. Februar 2024/11. März 2024
Körper- und Wahrnehmungsübungen helfen uns 
anzukommen. Impulse zum stillen Gebet führen 
zur eigenen Mitte und bereiten zum Sitzen in der 
Stille. Gebetsgebärden, meditative Musik, Ge-
sänge oder Tänze schließen den Abend ab.
Ort: Meditationsraum Tagungshaus Schönen-
berg, Schönenberg 40, 73479 Ellwangen
Mitzubringen: eine eigene Decke und ausrei-
chend warme Kleidung.
Leitung und Anmeldung: Ingrid Beck, Telefon: 
07961/9249170-12 oder per Mail: Ingrid.
Beck@drs.de 
Bibliolog – weil jeder was zu sagen hat – als 
Online-Bibliolog
Die Landpastoral Schönenberg lädt herzlich zu 
einem Bibliologabend ein. 
Beim Bibliolog reisen wir in Gedanken in eine 
biblische Geschichte, versetzen uns in die bibli-
schen Gestalten hinein und erleben die Szene aus 
deren Perspektive. So reichern wir die Zwischen-
räume in den Texten mit unseren Erfahrungen 
und unserer Fantasie an. Das, was jede/r mit-
bringt, reicht, um die Bibel mit Leben zu füllen. 
Es gibt kein „zu jung“, „zu alt“, „zu wenig wort-
gewandt“, „bringe kein Bibelgrundwissen mit“ ... 
Wann: Donnerstag, 25. Januar 2024/22. Fe-
bruar 2024 – Zugangsdaten werden nach der 
Anmeldung verschickt, Technikprobe ist ab 
19.15 Uhr möglich, 
Start: 19.30 Uhr bis längstens 21.00 Uhr
Wo: Als Online-Konferenz vor dem eigenen PC
Leitung, Info: Ingrid Beck
Anmeldung: bis Montag vor der Veranstaltung 
bei Ingrid Beck: Tel. 07961/9249170-12, 
Mail: Ingrid.Beck@drs.de

Stille am Abend
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Montag, 
5. Februar 2024, von 18.45 Uhr - 19.45 Uhr, zur 
Stille am Abend in den Meditationsraum des 
Tagungshauses Schönenberg ein. Das mittelalter-
liche Leibgebet des hl. Dominikus soll am Ende 
eines Tages helfen, in die Stille einzutauchen, sie 
zu bewahren und in den Alltag mitzunehmen.
Leitung: Ansgar Baumann 

Aus der Diözese:
Gebet um einen guten neuen Bischof
Herr Jesus Christus, auf dich ist die Kirche ge-
gründet, du führst sie auch in dieser Zeit.
So vertrauen wir dir unsere Ortskirche von Rot-
tenburg-Stuttgart an.
Wir bitten um einen guten neuen Bischof, in 
dem das Feuer des Heiligen Geistes lebendig 
und die Freude des Glaubens spürbar ist, der die 
Zeichen der Zeit wahrnimmt und sie mit uns 
deutet im Licht des Evangeliums, der mit uns 
voller Hoffnung und Zuversicht mutige Schritte 
in die Zukunft wagt, der den Weg der Einheit 
geht mit den Gläubigen in unserer Diözese und 
mit der Kirche weltweit.

Stärke alle, die für die Zeit der Sedisvakanz Ver-
antwortung übernommen haben.
Schenke allen, die Verantwortung tragen für die 
Wahl unseres neuen Bischofs, die Gaben deines 
Heiligen Geistes. 
Uns alle erfülle mit Vertrauen auf deine Gegen-
wart, damit wir zu Zeuginnen und Zeugen 
werden für deine frohe Botschaft in dieser Zeit. 
Darum bitten wir dich, Jesus Christus, unseren 
Bruder und Herrn. Amen.
Quelle: drs.de

„Ich bin froh und 
dankbar“
Nach der Erklärung 
„Fiducia supplicans“ 
des Vatikans am 
Montag, 18. Dezem-
ber 2023, hat Dr. 
Clemens Stroppel, 

Diözesanadministrator der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, ein Statement abgegeben, 
das hier im genauen Wortlaut wiedergegeben 
wird:
„Ich bin froh und dankbar für die Erklärung über 
die pastorale Sinngebung von Segnungen („Fi-
ducia supplicans“ vom 18. Dezember 2023), 
gestern überraschend veröffentlicht durch das 
römische Dikasterium für die Glaubenslehre.
Auf energische Initiative von Papst Franziskus 
wird die Dignität auch nicht ehelicher mensch-
licher Beziehungen anerkannt. Auch in der Part-
nerschaft von Gläubigen, die nach zerbrochener 
Ehe wieder geheiratet haben oder in gleichge-
schlechtlichen Partnerschaften findet sich 
Wahres, Gutes und menschlich Gültiges: gegen-
seitige Liebe und treue Verbindlichkeit, Verant-
wortung füreinander in guten und schlechten 
Tagen, Gesundheit und Krankheit.
Gläubige, die das Sakrament der Ehe nicht emp-
fangen können oder wollen und für ihren ge-
meinsamen Lebensweg um den Segen Gottes 
bitten, zeigen, dass sie die Heil bringende Ge-
genwart und Begleitung Gottes suchen. Dem 
darf sich die Kirche nicht verschließen, die nach 
Gott ausgestreckte Hand nicht zurückweisen. 
Zugleich wird das Verständnis der kirchlichen 
Segnungen biblisch begründet pastoral gewei-
tet: Im Vordergrund stehen die Menschen mit 
ihrer Segensbitte. Ihnen soll mit pastoraler Für-
sorge begegnet werden und nicht beurteilend 
oder gar verurteilend. Seelsorger dürfen – und 
dies ist im Blick auf schmerzvolle und verletzen-
de Erfahrungen der Vergangenheit wichtig – 
keine Richter sein, die nur verneinen, ablehnen 
und ausgrenzen.
Schließlich spannt die Erklärung einen Bogen, 
der die Gläubigen innerhalb der katholischen 
Kirche und in der ökumenischen Familie christ-
licher Kirchen zusammenzuhalten sucht: Die 
Lehre des Glaubens wird im Blick auf die bedin-
gungslose Liebe Gottes in der Haltung des An-
gebots der Frohbotschaft zu vermitteln ver-
sucht, um Zustimmung zu finden. Gleichzeitig 
wird das Verständnis der Ehe betont im Blick auf 
die darin Verbundenen und ihr treues Glaubens-
zeugnis in heutiger Zeit.
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Diese pastoral menschenzugewandte Sicht 
prägte und prägt auch die Gottesdienste rund 
um den Valentinstag, die in der Diözese an 
vielen Orten gefeiert wurden und die auch im 
nächsten Jahr wieder angeboten werden und 
die in der Regel mit einer Segnung der Paare 
verbunden waren.
Die Erklärung aus Rom ist nicht zuletzt ein po-
sitives Signal für den Synodalen Weg und sein 
Anliegen der Erneuerung unserer Kirche: Hoff-
nungsvoll hatte er einen Handlungstext zum 
Thema „Segnungen für Paare, die sich lieben“ 
verabschiedet...“  Quelle: drs.de

Ökumene:
Ökumenischer Besuchsdienst
Die Damen und Herren des öku-
menischen Besuchsdienstes tref-

fen sich am Dienstag, 16. Januar 2024, um 
19.00 Uhr, im Saal der evangelischen Kirche.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer, 
Gertrud Kretschmaier

Kindertagesstätte St. Vinzenz 

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
- 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 14. Januar 2024
(2. Sonntag n. Epiphanias)
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade. Joh. 1,16

 10.30 Uhr Fusionsgottesdienst in der Johan-
neskirche in Crailsheim

  Mit Landesbischof Ernst-Wilhelm 
Gohl, Bezirksbläsern, dem Chor

  Inspiration und einer Band vom 
Jugendwerk Crailsheim

Dienstag, 16. Januar 2024
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser in Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchors Rechenberg
 19.45 Uhr Probe des Posaunenchors Weiperts-

hofen
Mittwoch, 17. Januar 2024
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Sonntag, 21. Januar 2024
(3. Sonntag n. Epiphanias)
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten 
und von Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tische sitzen werden im Reich Gottes.
 (Lk 13,29)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen
  (Pfarrer Oberländer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  (Pfarrer Oberländer)
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde
  Gleichzeitig Kinderkirche im Gemein-

desaal

Vereinsmitteilungen

Schützengilde Jagstzell
Einladung zur Hauptversammlung 
am Samstag, den 20.01.2024, Be-
ginn 20.00 Uhr
Zu unserer kommenden Generalver-

sammlung möchte die Schützengilde Jagstzell 
alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner 
recht herzlich ins Schützenhaus einladen. 
Es stehen folgende Tagesordnungspunkte auf 
dem Programm:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Jahresberichte (1. Schützenmeister, Schieß-

leiter, Böllermeister, Jugendleiter, Kassier)
 4. Aussprache
 5. Kassenprüfung
 6. Entlastung
 7. Wahlen: Gruppe 2 (1. Schützenmeister/-in, 

Schießleiter/-in, Kassier/-in, 2 Ausschuss-
mitglieder

 8. Ehrungen
 9. Anträge
 10. Verschiedenes 

Anträge zur Hauptversammlung müssen 
schriftlich bis zum 13.01.2024 beim 1. Vor-
sitzenden, Hans Jürgen Luffler, Starkäcker- 
str. 27, 74597 Stimpfach, Mail : hj.luffler@ 
sgi-jagstzell.de, hj.luffler@gmx.de, eingehen. 

Rede nicht über Liebe, sondern liebe.
(Michael Sewera)
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Es findet ab 18.30 Uhr ein Gedenkgottesdienst 
für unsere verstorbenen Mitglieder in der St.-
Vitus-Kirche, Jagstzell statt. 
Ein Erscheinen der Mitglieder in Schützen-
uniform ist ausdrücklich erwünscht. 
Mit freundlichen Grüßen 
Rainer Hercher, Schriftführer

Frühschoppen im Schützenhaus
Hiermit gibt die Schützengilde Jagstzell 
bekannt, dass der traditionelle Früh-
schoppen immer sonntags ab 9.00 Uhr im 
Schützenhaus stattfindet.
Die Vorstandschaft der Schützengilde 
freut sich über regen Besuch!

Ihr habt Interesse am Schießsport? Oder ihr 
seid generell interessiert an einem geselligen 
Beisammensein in gemütlicher Runde?
Dann ist ein Besuch in unserem Schützenhaus 
genau das Richtige!!

Dann schaut doch mal bei uns vorbei!
Das Jagstzeller Schützenhaus ist offen für 
alle Altersgruppen! 

Unsere Trainings- und Öffnungszeiten:
Jugendtraining: mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr 
(außer in den Schulferien)

Schießtraining bzw. allgemeiner Freitagstreff: 
freitags 20.00 - 23.00 Uhr

Böllergruppe:
Termine und Ausflüge zu Böllertreffen werden 
nach Bedarf festgelegt 

Bogengruppe: sonntags 9.30 - 12.00 Uhr 
(Wiese hinter dem Schützenhaus) 

Es wäre wünschenswert, wenn bei Jugendlichen 
die Eltern mitkommen würden. Für Kinder 
unter 12 Jahren steht auch unser vereinsei-
genes Lichtgewehr zur Verfügung.
Wir freuen uns auf alle Interessierten!

Die Sport- und Jugendleitung der Schützengilde 
Jagstzell e. V.

Ku� elessen
bei der 
Schützengilde 
Jagstzell

Faschingsdienstag, 
13.02.2024, ab 10.30 Uhr
Die Schützengilde bietet im Schützenhaus 
hausgemachte Kutteln an, wahlweise mit 
Brot oder Bratkartoffeln.

Als Alternative gibt es gerauchte Bratwürs-
te, Spiegelei mit Bratkartoffeln sowie 
Kaffee und dazu leckere Berliner. Auch für 
unsere vegetarischen Gäste ist gesorgt.

Alle Speisen sind auch zum Mitnehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kulturgestalten Jagstzell

Mörderisches Treiben in Jagstzell fordert die Lachmuskeln

Theater 
Mit der diesjährigen Kri-
mikomödie „Das Gasthaus 
an der Jagst“ trafen die 

Kulturgestalten voll ins Schwarz-Weiße.
In Jagstzell hat die Polizei über die Feiertage alle 
Hände voll zu tun. Ein mörderischer Diamanten-
dieb treibt sein Unwesen und die Sekretärin des 
Polizeipräsidenten wird aus seinem Vorzimmer 
entführt.
Alle verdächtigen Ereignisse laufen in einer ver-
ruchten Gastwirtschaft zusammen. Im diesjäh-
rigen Theaterstück der Kulturgestalten „Das 
Gasthaus an der Jagst“ wird eine rasante und 
witzige Kriminalkomödie auf die Bühne ge-
bracht. Die ursprüngliche Romanvorlage von 
Edgar Wallace „Das Gasthaus an der Themse“ 
wurde dafür vom Autor Stefan Schroeder adap-
tiert und mit viel Humor verändert. Durch Bezü-
ge auf unzählige lokale Personen und Orte (die 
natürlich rein zufällig ausgewählt wurden) be-
kommt das Stück viel interessantes Lokalkolorit.
Fans der alten Schwarz-Weiß-Krimis mit Joa-
chim Fuchsberger und Klaus Kinski kamen voll 
auf ihre Kosten. Denn auch das Theaterstück 
wurde vollständig in Schwarz, Weiß und Grau-

tönen gespielt. Sogar die Schauspieler wurden 
grau geschminkt. 
Durch unzählige, mit viel Sorgfalt ausgesuchte 
Licht- und Soundeffekte sowie 65 Fotos entstand 
ein rasantes und spannendes Theaterstück, das 
auch die Zuschauer in die Handlung mit einbe-
zog. Schnelle Szenen- und Kostümwechsel ver-
langten dabei von den Technikern und den 
6 Schauspielerinnen und Schauspielern viel ab. 
Mit 40 verschiedenen Rollen, 19 unterschiedli-
chen Spielorten und weit über 100 Kostümteilen 
ging es auch hinter den Kulissen turbulent zu. 
Davon bekam das gespannte Publikum allerdings 
nichts mit. Die Zuschauer erlebten kuriose Ver-
folgungsjagden und viele Anschläge auf die ei-
genen Lachmuskeln. Die Schauspieler Jakob 
Bakers, Ramona Hahn, Andreas Schneider, Paul 
Schmitt-Rechlin, Tobias Brunner und Astrid 
Zwick-Lamprecht zeigten in knapp 2 Stunden 
eine herausragende schauspielerische Leistung. 
Dem Regisseur Hariolf Baumann ist es gelungen 
mit zwei überdimensionierten Drehtüren ein ein-
faches und doch wandelbares Bühnenbild zu 
schaffen, das den rasanten Charakter des Stückes 
gekonnt unterstreicht. Die Schauspieler wech-
seln scheinbar spielend die Dialekte, Requisiten 

und Kostüme und erschaffen so in Sekunden 
unterschiedliche Charaktere und Figuren.
Seit September wurde zwei Mal wöchentlich für 
viele Stunden geprobt. In den letzten zwei Wo-
chen fast täglich. Mit drei ausverkauften Vor-
stellungen, herzhaftem Lachen und lang an-
haltendem Applaus am Ende, honorierte das 
begeisterte Publikum die großartige Leistung 
des gesamten Teams.
„Wir haben uns dieses Jahr zum ersten Mal in 
der jahrzehntelangen Geschichte des Jagstzeller 
Theaters für einen Online-Kartenvorverkauf ent-
schieden der Anfang Dezember anlief,“ sagte 
Hariolf Baumann. „Wir waren überwältigt und 
sehr dankbar, wie gut das von unseren Zuschau-
ern angenommen wurde. Die Karten konnten 
somit bequem von zu Hause ausgebucht werden 
und eine Sitzplatzauswahl in drei unterschied-
lichen Kategorien wurde möglich. Zudem konn-
ten wir viel freiwillige Helfer an den Karten-Vor-
verkaufsstellen und am Kartentelefon deutlich 
entlasten.“ 
Am Ende des Abends blieb ein gut gelauntes 
Publikum und die Erkenntnis, dass es nach drei 
Krimivorstellungen und den unzähligen Morden 
in Jagstzell wohl bald keine Einwohner mehr gibt. 

Inspektor Platt (Jakob Bakers) und seine Mitarbeiterin Kriminalobermeisterin Derrick (Ramona Hahn) haben alle Hände voll damit zu tun die unzähligen 
Ganoven zu fassen
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Musikverein Jagstzell
Konzert des Musikvereins Jagstzell 
am 06.01.2024
Vergangenen Samstag durften wir 
wieder zahlreiche Gäste in der Turn- 

und Festhalle Jagstzell willkommen heißen, 
welche zum traditionellen Jahreskonzert ge-
kommen waren. 
Den Auftakt zu diesem abwechslungsreichen 
und kurzweiligen Konzertabend machte das 
Jugendorchester Jagstzell/Rosenberg zusammen 
mit der Bläserklasse Jagstzell unter der Leitung 
von Simone Boy mit dem Stück „Deck the hall“. 
Die „William Tell Overture“ gehört wohl zu den 
berühmtesten und meistgespielten Stücken der 
gesamten klassischen Musik. Trotz der kurzen 
Probenzeit seit Oktober, haben die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker diesen Vortrag performt. 
Bei dem bekannten Volkslied „Auf de schwäb-
sche Eisebahne“ konnten die Konzertbesucher 
fleißig mitschwingen und mitsingen. Es gibt 
sicher kaum ein Fußballspiel, bei dem die Zu-
schauermenge nicht diese berühmte Basslinie 
grölt – mit dem Stück „Seven Nation Army“ 
beendete die Jugendkapelle Jagstzell/Rosenberg 
den Auftritt. Nach diesem gelungenen ersten 
Konzertteil durfte die Jugend natürlich nicht 
ohne Zugabe die Bühne verlassen. Eigens für 
diese Aufführung wurde von Simone Boy eine 
weitere Strophe zu „Auf de schwäbsche Eise-
bahne“ geschrieben. Die Zeilen „Öhringa, Aala 
und Jagstzell; Crailsa, Hall do isch mr schnell“ 
wurde von den Besuchern laut mitgesungen. 

Danach hieß es Bühne frei für den Gastgeber, 
den Musikverein Jagstzell, mit seinem Dirigenten 
Andreas Wunder. Nach dem eindrucksvollen Er-
öffnungsstück „Orpheus aus der Unterwelt“ ging 
es musikalisch mit der „Serenade“ von Derek 
Bourgeois weiter, der das Konzertwerk anlässlich 
seiner eigenen Hochzeit schrieb. So wie beim 
Jahreskonzert haben die meisten Besucherinnen 
und Besucher „Hallelujah!“ von Georg Friedrich 
Händel noch nie gehört. Der Arrangeur Takashi 
Hoshide überrascht mit einer modernen Bearbei-
tung des Klassikers im Big-Band-Stil. 
Nach der Pause ging die musikalische Reise 
weiter mit der Filmmusik zu „The Simpsons“. Ein 
energiegeladenes Arrangement eines der be-
kanntesten Titelmelodien aller Zeiten. Mit 
„L´Avenue“ kam die Atmosphäre einer Welt- 
oder Großstadtstraße nach Jagstzell. Ob die 
Champs Élysées in Paris, der Wenzelsplatz in 
Prag, der Sunset Boulevard in Los Angeles oder 

jeder andere vergleichbare Boulevard auf der 
Welt, jede dieser Prachtstraßen vermittelt ein 
weltoffenes und lebendiges Flair, das auf musi-
kalische Weise umgesetzt wurde. Mit den be-
kanntesten Melodien von „Phil Collins live“ 
konnten die Musiker nochmals alle Register 
ziehen und das Publikum begeistern.
Gekonnt führte der Dirigent mit viel Witz und 
Charme durch das Programm und so bildete die 
eigens von Kurt Gäble für unseren Musikverein 
geschriebene Polka „Auf uns“, anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums 2023 den gelungenen 
Abschluss. Der Wunsch des begeisterten Publi-
kums nach einer Zugabe, wurde mit dem be-

kannten „Guten Abend, Gut´ Nacht“ von Jo-
hannes Brahms sehr gerne erfüllt.

Der 1. Vorsitzende Andreas Erhard war vom 
diesjährigen Konzert begeistert und freute sich 
über die vielen Besucherinnen und Besucher. 
Am Ende des Konzertabends dankte er allen 
Mitwirkenden und Helfern ganz herzlich für ihr 
Engagement, das zum Gelingen eines solchen 
Konzertabends beigetragen hat. 
Viele Gäste verweilten nach dem Konzert in der 
Turnhalle und ließen bei Häppchen, Getränken 
und guten Gesprächen den Abend ausklingen. 
Vielen Dank hierfür.

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am heutigen Freitag, 12. Januar 
2024, um 19.30 Uhr, findet der 
nächste Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin im Rettungszentrum Jagstzell vorbei.

SV Jagstzell
Einladung zur außerordentli-
chen Generalversammlung am 
19.01.2024 um 19.30 Uhr in 
der Jagstaue

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Anträge
3. Bericht des 1. Vorsitzenden

4. Vorstellung der Neuen Vereinsstruktur 
5. Abstimmung über die neue Struktur 
6. Wahlen 
7. Bericht des Vorstand Finanzen 
8. Beitragsanpassung 
9. Sonstiges

Redaktionsschluss: Mittwochs, 10.00 Uhr
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Was sonst noch 
interessiert

Infoabend an St. Gertrudis
Wie gehts weiter nach Klasse vier?
Der Übergang von der Grundschule in die wei-
terführende Schule ist ein bedeutender Schritt. 
Damit dieser für junge Mädchen gut gelingt, 
findet für deren Eltern ein Infoabend an der 
Schule St. Gertrudis Ellwangen statt. Unter dem 
Motto „Wir sind St. Gertrudis“ wird am Don-
nerstag, 18. Januar 2024, um 19.00 Uhr im 
Forum (Haus Klara) die katholische freie Schule 
ausführlich vorgestellt. Die beiden Schularten 
Mädchenrealschule und Gymnasium unter ei-
nem Dach, die angebotenen Profile sowie die 
Veranstaltungen und Aktivitäten der einzelnen 
Klassenstufen werden thematisiert. Ebenso zur 
Sprache kommen auch das offene Angebot in 
der Orientierungsstufe (Klasse 5/6), das den 
Übergang in die weiterführende Schule erleich-
tert und das, was die Schulgemeinschaft an St. 
Gertrudis auszeichnet.
Beim Schnuppernachmittag für Kinder am 
24. Januar sowie am Infotag für die Familien 
am 24. Februar besteht die Möglichkeit, die 
Schule persönlich kennenzulernen. 
Alle Informationen zur Schulanmeldung finden 
sich auch auf der Homepage unter https://www.
st.gertrudis-ell.de/schule-st-gertrudis/service/
aufnahme.html.

Sozialführerschein – Helfen lernen
Der achtteilige Kurs des Sozialführerscheins 
hilft beim Einstieg in ein soziales Ehrenamt und 
bietet dabei einen umfassenden Überblick über 
die Möglichkeiten, sich im Raum Ellwangen 
sozial zu engagieren. Die Teilnehmenden wer-
den in den Kursstunden über verschiedene 
Themen informiert und auf ein mögliches Eh-
renamt vorbereitet.
Für Interessierte jeden Alters kann der Kurs eine 
sinnvolle Orientierung bieten. Um nicht nur 
Theorie zu vermitteln, sondern auch praktische 
Erfahrungen im eigentlichen Engagement zu 
sammeln, besteht die Möglichkeit bei verschie-
denen sozialen Einrichtungen und Organisatio-
nen ein Schnupperpraktikum während des Kur-
ses zu absolvieren. Dazu stellen sich beteiligte 
Organisationen bei einer Praktikumsbörse vor.
Der „Sozialführerschein“ startet in Ellwangen 
am Donnerstag, 25. Januar 2024, mit einem 
Auftaktabend, an dem die Kurskonzeption und 
die Inhalte detailliert vorgestellt werden.
Für den gesamten Kurs wird ein freiwilliger Un-
kostenbeitrag von 25,- Euro erbeten. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Termine und Themen des Kurses und ein Anmel-
deformular gibt es unter www.caritas-ost-
wuerttemberg.de oder unter Tel. 07961/5657132.

Einführung in die Imkerei
Der Bienenzuchtverein Ellwangen führt 2024 
wieder einen Grundkurs für Einsteiger in die 
Imkerei durch. Am Samstag, 27. Januar 2024, 
findet um 9.00 Uhr am Lehrbienenstand beim 
Schloss Ellwangen eine Informationsveranstal-

tung zu diesem Grundkurs statt. Der Grundkurs 
startet im Frühjahr und findet immer mittwochs 
ab 18.00 Uhr statt.
Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen. Anmeldungen bitte 
unter jugendleiterin@bienenzuchtverein-ell-
wangen.de. Nähere Informationen finden Sie 
auf der Homepage des BV Ellwangen unter 
www.bienenzuchtverein-ellwangen.de.

Trauercafé Lichtblick und  
Trauercafé „Mitten im Leben“
Diese Angebote des ambulanten ökumenischen 
Hospizdienstes Ellwangen sind für Trauernde, 
die einen Angehörigen verloren haben. Das 
Trauercafé „Mitten im Leben“ richtet sich eher 
an jüngere Menschen und Menschen, die in der 
in der Lebensmitte Abschied von einer nahe 
stehenden Person nehmen mussten
An beiden monatlich stattfindenden Veranstal-
tungen können Sie teilnehmen, so wie Sie sich 
gerade in Ihrer Trauer fühlen. Miteinander ins 
Gespräch zu kommen ist ebenso möglich, wie 
einfach still dabei zu sein. 
Es entstehen keine Kosten; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infos gibt es unter Telefon 
0162/7641044.
Nächstes Treffen:
„Mitten im Leben“, Samstag, 13. Januar 
2024, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr, Speratushaus, 
Freigasse 3, Ellwangen

LandFrauenverband  
Bezirk Ellwangen
Die Volkstanzgruppe der Ellwanger Land-
Frauen beginnt wieder mit den Tanzstunden
Die Volkstanzgruppe der Ellwanger LandFrauen 
trifft sich am 16.01.2024 um 20.00 Uhr wie-
der zur Tanzstunde in der Eichenfeldhalle in 
Neunheim. Zu den 14-tägig stattfindenden 
Proben sind neue Mittänzerinnen herzlich will-
kommen.

Vortrag „Geistig fit – für Jung und Alt“ 
bei den Ellwanger LandFrauen
Die Ellwanger LandFrauen laden alle Interessier-
ten zum Vortrag für Jung und Alt von Petra Herr 
mit dem Thema „Geistig fit – so funktioniert 
unser Gehirn“ ein. Er findet am 22. Januar 2024 
um 14.00 Uhr im Partyraum Wolpert in Neun-
heim statt.
Anmeldung bis 19.01.2024 unter Telefon 
07961/6590.

Frauenfrühstück 
bei den Ellwanger LandFrauen
Die Ellwanger LandFrauen laden alle Interessier-
ten zu einem Frauenfrühstück ein. Es gibt ein 
reichhaltiges Frühstücksangebot und einen Vor-
trag von Olaf Nägele „Do schwätze mir net 
lang“.
Das Frühstück findet am Samstag, 3. Fe-
bruar 2024, von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr, im 
Partyraum Wolpert in Neunheim statt. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 17,- €. 
Anmeldung bis 26. Januar 2024 unter Tele-
fon 07961/6590.

Abteilung Kickboxen
Einige Tage nach Weihnachten traf sich die 
Kickboxabteilung zur Jahresabschlussfeier in 
ihrem Trainingsdomizil, der festlich geschmück-
ten Jagstaue. Nach einer kurzen Aufwärmrunde 
mit Glühwein und Glühmost wanderte man auf, 
für den Großteil der Gruppe nie begangenen 
Pfaden, mit Fackeln durchs Dorf. Zurück in der 
Jagstaue ließ Trainer Thomas Weidler das er-
eignisreiche Jahr Revue passieren und lobte die 
Gruppe unter anderem für ihre guten Erfolge bei 
der erstmaligen Gürtelprüfung. Er freute sich, 

dass sich die Abteilung mittlerweile zu einem 
erfolgreichen Zweig des Sportvereins entwickelt 
hat. Die Teilnehmer nehmen teilweise lange An-
fahrtswege in Kauf, um zweimal wöchentlich 
zum Training zu kommen.
Mit Wurstsalat und verschiedenen Getränken 
ging man zum gemütlichen Teil des Abends über 
und konnte hier bei guten Gesprächen noch 
herrlich verweilen. Ein Dankeschön an alle, die 
durch ihr Tun zu diesem schönen Ereignis beige-
tragen haben.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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•  Sachbearbeiter – Entgeltabrechnung (m/w/d)
•  Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)
•  Betriebselektriker / Industrieelektriker (m/w/d)
•  Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)
•  Anlagenführer & Maschinenbediener (m/w/d)
•  Fachlagerist (m/w/d)

HOSTA – Werk für Schokolade-Spezialitäten GmbH & Co. KG 
z. Hd. Herrn Benjamin Rieker
Greutstraße 9
74597 Stimpfach-Randenweiler
Oder per E-Mail an:
bewerbung@hosta-group.com

Mehr unter: www.hosta-group.com/karriere
Deine Bewerbungsunterlagen richtest Du an:

DIE LECKERSTEN JOBS DIE LECKERSTEN JOBS 
IN DEINER REGION!IN DEINER REGION!
WIR SUCHEN AB SOFORT VERSTÄRKUNG!WIR SUCHEN AB SOFORT VERSTÄRKUNG!
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•  Fachlagerist (m/w/d)

HOSTA – Werk für Schokolade-Spezialitäten GmbH & Co. KG 
z. Hd. Herrn Benjamin Rieker
Greutstraße 9
74597 Stimpfach-Randenweiler
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• Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)
• Anlagenführer & Maschinenbediener (m/w/d)
• Einkäufer (m/w/d)
• Schichtleiter (m/w/d)
• Fachinformati ker Systemintegrati on (m/w/d)
• Teamleiter Instandhaltung Mechanik (m/w/d)

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Vorwahl:
0 79 53

Ihre Ansprechpartner

Wir kümmern uns 
um Ihr Anliegen!

Schneller 
zum Ziel!


